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Verregneter Sieg im Cup gegen Dussnang  

Nach der ersten Viertelstunde war klar, in welche Richtung die Partie gehen würde. Wängi machte 

das Spiel, zwang Dussnang in die eigene Hälfte zurück und gewann am Ende mehr als verdient mit 

5:0 und steht in der nächsten Runde. 

07.08.2021, Wängi – Dussnang 5:0 (2:0) 

Bericht von Michael Schürch 

Als es nach der Startviertelstunde erst 1:0 für Wängi stand, gab es für die Zuschauer nur zwei 

mögliche Szenarien, wie das Spiel ausgehen würde. Entweder Dussnang gelingt kurz vor Schluss noch 

der Luckypunch und rettet sich in die Verlängerung und gewinnt oder Wängi beginnt die unzähligen 

Chancen zu verwerten und fährt das Spiel sicher nach Hause. Aus Wängener Sicht war es gut, dass 

das zweite Szenario eintrat. 

Per Weitschuss eröffnete Raffael Widmer in der 12. Minute das Score. Der Schuss nicht wirklich 

platziert und deshalb eher haltbar, fand den Weg aus gut 20 Metern ins Tor. In der 25. Minute 

musste Derungs verletzungsbedingt Robin Rauber aus dem Spiel nehmen. So kam Schneider früher 

als erwartet ins Spiel und sorgte rund 10 Minuten später für das 2:0. Dass es zur Pause bei diesem 

Spielstand blieb, war der mangelnden Chancenverwertung geschuldet. Das war, über das ganze Spiel 

gesehen, auch einer der wenigen Kritikpunkte, welche man der Mannschaft machen konnte. 

Die zweite Halbzeit begann fast so, wie es sich einige Zuschauer schon Schwarz ausgemalt hatten. Ein 

zu legere zurück gespielter Pass auf Meiler wurde plötzlich immer kürzer und dieser musste Kopf und 

Kragen riskieren, um den frühen Dussnanger Anschluss zu verhindern. Chance zwar vereitelt aber das 

gestreckte Bein kassiert. Dussnang mit der ersten Gelben Karte im Spiel. Die Gäste fanden an diesem 

verregneten Samstagabend nie richtig ins Spiel und nach unzähligen Wängener Chancen mussten die 

heimischen Fans trotzdem bis in die 89. Minute auf den nächsten Treffer warten. Oli Burgermeister 

machte den Sack zu. Dass die Einstellung der Mannschaft stimmte zeigten die folgenden 3 Minuten. 

Anstatt sich mit dem 3:0 zufrieden zu geben legte Wängi in der Gestalt von Michael Schneider noch 2 

Mal nach. Dussnang war mit dem 5:0 noch gut bedient und wird sich nun auf den kommenden 

Meisterschaftsstart konzentrieren. Für unser Fanionteam geht es zunächst nochmals im Cup weiter. 

Der Gegner ist noch nicht bekannt. Gespielt wird am Wochenende vom 14./15. August. 

Tore: 12’ R. Widmer, 35’ M. Schneider, 89’ O. Burgermeister, 89’ M. Schneider, 90+’ M. Schneider 

Verwarnungen: Greuter (Dussnang), M. Tedesco (Wängi), G. Tedesco (Wängi), Traxler (Dussnang). 

Aufstellung Wängi 1967: Meiler (C), S. Widmer, B. Rast, F. Widmer, S. Böhi, S. Keiser, R. Widmer, M. 

Tedesco, Y. Lanker, R. Rauber, C. De Rosa. 

Ersatz: T. Rusch, M. Schüepp, O. Burgermeister, G. Tedesco, M. Schneider. 

Trainer: Marius Derungs, Kevin Wiesmann 
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Aufstellung Dussnang: J. Brühwiler, M. Leutenegger, T. Schnell, F. Huldi, P. Wagner, N. Bucher, D. 

Meier, V. Traxler, L. Greuter (C), A. Boskovic, D. Roos. 

Ersatz: F. Vadini, P. Beerli, D. Pavlovic, A. Kessler 

Trainer: Urs Rüdisüli, Daniel Meier 

 


